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Sehr geehrte Damen rind Herren,

anbei übersende ich die gesonderte Feststellung,
die satzungsmäßigen Varaussetzungen nach den
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Gesonderte Feststellung über die Einhaltung der s*tzungsrcäßigeu Yaraussefzungen nacl den
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Bescheid nach $ 6Ba Abs. 1 AO über
die gesonderte l-eststellung der Ein-
haltung der satzungsmäßigen Var-
aussetzungen nach den $$ 51, 59n 60
nntl'61 AS
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4.. Feststellung

Die Sateung dcr E v{)rgcnüflnterr Kürpcrschatt |] KOrperschaft

tBczticlrnu ng dcr Korpesrlr11 )

in dcr Fassung r'{)in 28.06,2006 *slsi4€r'$rds*+rc-J rlrt'trtllt dic saEurgsmäßigcn
{filft'r.rrr4 rrn{rüJj.tii

Voraussebungcfl o:tr,:h den'$$ 51,5?" 60 und 6l AO.

B- Ifinrvcisc zur Fcststeltruug

Eine Änerhennung rJass rlie tatsächlichc Gcschli*shihnrng ($ 63 r\O) dcn furdia Änerkennung der Steucrbeg&netigung nof*'cndigcn Efardernis-
selr ertlspricht, ist rnif tlieser Feslsieliungnicht yerbunden.

Diese Feslstellung bindet dus Finiurr*mt hinsiclrtljc,h dcr Bestcucmng dcr Kürgcrschaft und dcr Stcuurpflichtigcn, dic Zurrcndungcn in Fsnn voTl
Spcndcn und Mitglicdsbcitttigcn an die Kt)rperschafl erbringen {$ 60a Abs- I Satz ? AO). Die Bindungsrxirkung dicscr Feststcllung cnlf}tllt ab
dem Zeitpunkf ilt tlern die Rechls'lorschri{len, auf derten die Fcststellung beruhl aufgehpbcn oder geänderl werden (g 60a Abs. 3 AO}. Tritt bci
den lür dic Irestslsllung crheblichen Yerhaltnisssn cins Ändcntng cin, ist dic Frrtslcllung mit Wirl'ung I'orn Zcitprrnkt der AnCcrung der YerhSlt-
nisss auleuhchen {$ 60a Abs. 4 AOi.

Bitte beacbten Sic, Cass die halsp,ruchnabn:c dcr Stcucrycrgtinstigungen auch l'on rler tals3:;hlichen Geschä{hfiihrung abhnrgg die der }fachprü-
lung durch dos Finatzrnrt - ggf. irn ltehnrcn eincr Äuße'nprtliung - untcrliegt- Dic tatsäcilliche CeschiiflslEhnrng rnuss auIrJie ausschlie8lirhe und
unnriUclbaru Ertilllung dcr slcuerbegünstigten Zuecke gerichtct seln und den Bs,stirnmungcn dcr Sab-rng entsprechcn.

fiies rnu$s durch ordnungsmüßigc ,,tul?cichnung+n {insbcson,Cero Äufstcllung dur Einnahmc* und Ausgirben, Ttttigikeitsberichg Vermsgcnsilber-
sicht rnit Nachrvelse* über Dililurg unC Enhvlcklung der Rucklagcn) nacl:gcrviv:scn r+crdcn {.-fi 63 AO). Üb*r iJie Steuervergirnsligungen *ach den
cinz*l nen Sle uerge s€tzen rvird i m R alhmen d es Veranl agungsve rfalrcns cntsch i cdcn.

ln jcrlcm lrallc ist die Körpcnchatl insorveit crtra3slcucrpllichtig als sic cine:r vrirtschatlliohen Cesch:iflsbe trieb untcrhaJq der kcin Zn'cckbctricb
isL Sorvuit KOrpcr*chaftstcuerpllicht gegeberr isE besteht im gleicben Unrfang Gewcrhr-'slcuerpfliclrt- Durch dic Ccrvahrung der Steuerbefreiung
von dcr K0rpcrschaft- und Gr*r'crbestrcucr rvird die Umsatzsteuemflicht grunds;lällch nicht bertthrt

Bci Brschäfiigurrg vca Artrcitnctr*icnt sind Loltnstcucr, Sotidaril*tszuschlq und ggt Kirchenrtuuer einzubch,alten und an das Finarrznmt abzufüh-
rsn.

C. Rech tsbehelfsbelehruug

Cegrn dicsen FeststellungsbcschEid ist der Einspruch gcgcbcn. Ein Einspruch ist jedoch atrsges'chlosseü, sortrit dicser Bcsclreid cinsn Ycnval-
tungsali,t ändert oilcr erseLsL gcgen den ein zrlissiger Einspruch oder (nach cinem zulLisigcn Einspruch) eine izulitssige lilage, Rcyisi*n oder
Nichuulassungsbe.sdrrverde anhängig ist- In diesern FaJl rvird der *eue Vcnvaltungsakt Gegensland drx ilcchlsbehelfsverlahrens.

Dcr äinspruch ist bci dem otren gena$ntcn Finanzarnt schri{lli{rh cinzureichen, diesem elektrünisch zu ubi;rmitteln odcr dort zur Nicdrrs*hrift zu
crklarcn.

Die Frist tbr dic Sinl+gung, dcs Ei*spnrchs beträgt eincn Monat. Sie beginnt nrit Äblauf des T::gcs, an dcnr lhnon dieser Bescheid bckanntgcgeben
ryordsn ist. Bei Zurcndung durch cinlachcn Brir.'foder Zusteliung rnittels Eins'ihreiben durch Übergabe gilt dic Bckar,ntga-bc mit detn dritten Tag
nach Aul-gabe zur Post als bcrvirLt, es sci dcnn, dass dcr Bxeheid ar einern spllcrenZcilpualt zugcg.ilgffi ist. Bci Zuslellung rnit Zusteilsngsur-
kuod.t odsr nrittcls Einschrciben nrit Ruckschein oder gegen Ernplnngsbekenn{nis ist dcr'fag dcr Beka$ntgabe der Tag der Zastellung.
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gungcn rvird aufdcn Ictztcn gijltigen Frcistcllungsbcschcid br.r*. dic Anlag* zum leLdsn goltigcn KOrpcrschaftstcucrbsschcitl vcrwisse*.

E. Begründung und I'{ebenbcstiulmung
Dic Vorausselzungcn litr drc Faststctlungen rach $ 60s AO liegcn bci dcr Körpcrschaft'1sr,
da Ihre Sebrng bcrcits vcr dcm 01,01:0*9 bcsland und einc Anpassung an dis lrl*stersalzung (A*lage t rrr g 60 ÄO) bisircr niclrt
yorgenomrncn rwrdc (Art. 9? g I f EGI\O; ÄE^O zu $ 60, i\r- 3).
Solltcn Sic jcdoch einc Ss8uagslndcrung 'Jomchmen, sinC dic in dcr ll.{ustcnalzurrg {An}agr: I zu $ 60 AO) gcnsnnLcn Bcstirrrorungcn
zwingcnd hr dic Satzurtg **fzuachmcn, erfclgt dic Äufnahnc nicht kirnn einc r\ncrkennung als stcucrbcgürrstigto Körperschal) nicht mchr

n. Ilic lvlgstcrsatzung {Anlage 1 ar S 60 AO) ist als Anli]ge beigcsfi


